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Berordnungen und Bekanntmachungen 
der Central⸗Behörden. 


Bekanntmachung, 
den Remonte⸗Ankauf pro 1877 betreffend. 
Zum Ankauf von Remonten im Alter von vor⸗ 
0 in drei und ausnahmsweiſe vier und fünf Jahren 
fin im Bereich der Königlichen Regierung zu Marien⸗ 
werder für dieſes Jahr nachſtehende, Morgens 8 Uhr 
beginnende Märkte, anberaumt worden, und zwar: 


1 


den 1. Septbr. in Strasburg, 
1 . n - Biſchofswerder, 
kun, = „Dt. Crone. 
„ 4. „Dt. Eylau, 


5 s „Löbau. 

Die von der Militär⸗Kommiſſion erkauften Pferde 
werden, mit Ausnahme von Stuhm, Chriſtburg und 
Roſenberg, zur Stelle abgenommen und gegen Quittung 
ſofort baar bezahlt. Die Verkäufer auf den vorge⸗ 
nannten drei Märkten werden dagegen erſucht, die ver⸗ 
kauften Pferde in das nahe belegene Depot Pr. Mark 
auf eigene Koſten und Gefahr einzuliefern und daſelbſt 
nach erfolgter Uebergabe in geſundem Zuſtand den 
Ka Kaufpreis gegen Quittung in Empfang zu 
nehmen. 
Pferde mit ſolchen Fehlern, welche nach den 
ei den Kauf rückgängig machen, find vom 
Verkäufer gegen Rückerſtattung des Kaufpreiſes und 
der geſammten Unkoſten zurückzunehmen, auch ſind 
Krippenſetzer vom Ankauf ausgeſchloſſen, auch bleibt es 
dringend wünſchenswerth, daß die Schweife der Pferde 
nicht verkürzt werden. 

Die Verkäufer ſind ferner verpflichtet, jedem ver⸗ 
kauften Pferde eine neue, ſtarke, rindslederne Trenſe, 
mit ſtarkem Gebiß und Ringen verſehen, eine ſtarke 
Kopfhalfter von Leder oder Hanf, mit zwei mindeſtens 
2 Meter langen, ſtarken Stricken ohne beſondere Ver⸗ 
gütigung mitzugeben. 

Berlin, den 2. März 1877. 

Kriegs⸗Miniſterium. 
Abtheilung für das Remonteweſen. 


| 
| 


2) Bekanntmachung. | 
Die Vorleſungen des Wiuterſemeſters 1877/78 
auf der Königlichen Bau: Akademie beginnen am 15. 
Oktober, die Immatrikulationen am 4., und die Ein⸗ 


zahlungen des Honorars am 8. Oktober c. | 


Die Meldungen zur Aufnahme haben ſchriftlich 
bei dem unterzeichneten Direktor ſpäteſtens bis zum 
80. September e. zu erfolgen und bleiben nach⸗ 
her eingehende hierauf bezügliche Geſuche unberück⸗ 
ſichtigt. 

Das Programm pro 1877/78, in welchem auch 
Prüfungsvorſchriſten und Aufnahme⸗Bedingungen ent⸗ 
halten find, iſt in der Bau⸗Akademie⸗Kaſſe käuflich zu 
haben und wird gegen Einſendung von 60 Pfennigen 
in Briefmarken per Kreuzband überſandt. 

Berlin, den 25. Juli 1877. 

Der Director der Königl. Bau⸗Akademie. 
Geheimer Reg.⸗Rath u. Profeſſor 

Lucae. 


Verordnungen und Bekanntmachungen der 
vovinzial⸗Behörden. 


3) Bekanntmachung. 

Unter Bezugnahme auf meine Bekanntmachung 
vom 19. September 1874 bringe ich die erfolgte Ec⸗ 
nennung des Lehrers Karnick in Podwitz zum Stan⸗ 
desbeamten für den XXVIII. Standesamtsbezirk, Pod⸗ 
witz, Kreiſes Kulm, ſtatt des Beſitzers Jaeckel in Pod: 
witz, hierdurch zur öffentlichen Kenntniß. 

Königsberg, den 4. Auguſt 1877. 

Der Ober⸗Präſident ar Provinz Preußen. 

hl 
v. Schmeling. 
A: Bekanntmachung. 

Unter Bezugnahme auf meine Bekanntmachung 
vom 28. Auguſt 1874 bringe ich die erfolgte Er⸗ 
nennung 

1. des Gutsbeſitzers Jaeger in Buddin zum Standes⸗ 
beamten für den XXXI. Standesamtsbezirk, 
Siemkau, Kreiſes Schwetz, ſtatt des ſtellvertre⸗ 
tenden Amtsvorſtehers von Holtzendorff in 
Siemkau, 
des Gutsverwalters Linge in Kawenczyn zum 
zweiten Stellvertreter des Standesbeamten für den 
gedachten Bezirk, 
hierdurch zur öffentlichen Kenntniß. 

a den 4. Auguſt 1877. 
Der Ober⸗Präſident bes Provinz Preußen. 


v. Schmeling. 


Ausgegeben in Marienwerder den 23. Auguſt 1877. 
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5) Bekanntmachung. den Poſtanſtalten in Roſenberg W.⸗Pr. und Chriſtburg 
Unter Bezugnahme auf meine Bekanntmachung vermittelſt der beſtehenden zwiſchen dieſen Poſtanſtalten 

vom 22. September 1874 bringe ich die erfolgte Er⸗ kurſirenden Perſonenpoſt erhält. 

nennung des Gutsvorſtehers Ramſay in Gr. Wolka Dem Landbeſtellbezirke der neuen Poſtanſtalt 

zum Standesbeamten für den XXVI. Standesamts⸗ werden folgende Ortſchaften zugetheilt werden: 


bezirk, Schwarzenau, Kreiſes Loebau, ſtatt des Amts⸗ Mutterſeegen, Groß und Klein Liebenau, 
vorſtehers von Chelstowski in Schwarzenau, hierdurch Baddeln, Vogtenthal, Heidenmühle, Grünhof, 
zur öffentlichen Kenntniß. ö Merinos, Groß Albrechtsau und Liebenbruch. 
Königsberg, den 10. Auguſt 1877. Danzig, den 11. Auguſt 1877. 
Der Ober⸗Präſident der Provinz Preußen. Der Kaiſerliche Ober: Bolt: Direktor. 
N In Vertretung: 
v. Schmeling. Bahr. 


6) Der Durchſchnittspreis des Hafers in der Stadt 12) Zum Tarife für den Verband⸗Güterverkehr 
Graudenz pro Monat Mai hat nicht, wie im Amts⸗ zwiſchen der Oſtbahn und der Marienburg⸗Mlawkaer 
blatt Nr. 24 angegeben, 17 Mark 45 Pf. pro 1000 Eiſenbahn vom 1. September 1876 iſt der vierte Nach⸗ 
Kilogramm, ſondern 17 Mark 75 Pf. betragen. trag herausgegeben, enthaltend: Frachtſätze für den 
Marienwerder, den 9. Auguſt 1877. Verkehr zwiſchen den im Tarife genannten Oſtbahn⸗ 
Königliche Regierung. Abtheilung des Innern. Verbandſtationen einerſeits und der Station Mlawa 
der Marienburg⸗Mlawkaer Eiſenbahn andererſeits. Dieſe 
7) Der zu Abbau Roſe, Kreiſes Dt. Krone, bele⸗ Frachtſätze treten jedoch erſt vom Tage der Betriebs⸗ 
enen Befitzung des Gutsbeſitzers Herrmann von Moiſy Eröffnung der Ruſſiſchen Weichſelbahn in Kraft. 
fl auf den Antrag des letzteren der Name Exemplare des Nachtrags find bei den Billet⸗ 
„Roſengut“ Expeditionen der Verbands⸗Stationen käuflich zu be⸗ 
von uns beigelegt worden. ziehen. 
Dies bringen wir hiermit zur öffentlichen Bromberg, den 14. Auguſt 1877. 
Kenntniß. Königliche Direktion der Oſtbahn. 
Marienwerder, den 13. Auguſt 1877. 2 i 
Königliche Regierung. Abtheilung des Innern. 13) Königl. ee Akademie 


oppelsdorf 
8) Der bisherige Kreis⸗Phyſikus Geheime Sanitäts⸗ in Verbindung mit der Rheiniſchen Friedrich⸗Wilhelms⸗ 

Rath Dr. Burckhardt iſt zum 1. September d. J. aus Univerſität Bonn. 
dem Staatsdienſte entlaſſen. Die kommiſſariſche Ver⸗ Das Winter⸗Semeſter 1877/78 beginnt am 15. 
waltung der hieſigen Phyſikats⸗ Stelle haben wir dem October d. Is. gleichzeitig mit den Vorleſungen an der 
Sanitäts⸗Rath Dr. Koehler übertragen. Univerſität Bonn. Der ſpezielle Lehrplan umfaßt 
Marienwerder, den 15. Auguſt 1877. folgende mit Demonſtrationen verbundene wiſſenſchaft⸗ 

Königliche Regierung. Abtheilung des Innern. liche Vorträge: 

Einleitung in die landwirthſchaftlichen Studien: 
9) Mit dem 1. k. M. wird die Kreis⸗Phyftkatsſtelle Direktor Prof. Dr. Dünkelberg. Betriebslehre: 
des Kreiſes Marienwerder durch Ausſcheiden des bis⸗ Derſelbe. Encyklopädie der Culturtechnik: Derſ. 
herigen Inhabers aus dem Staatsdienſte vacant. Qua⸗ Culturtechniſches Converſatorium und Seminar: 
Uftzirte Medizinal⸗Perſonen fordern wir hiermit auf, Derſelbe, Baurath Dr. Schubert und Ingenieur 
ſich innerhalb 6 Wochen unter Einreichung ihrer Zeug⸗ Dr. Gieſeler. Rindviehzucht: Prof. Dr. Werner. 
niſſe bei uns um die Stelle zu bewerben. Demonſtrationen am Rinde: Derſelbe. Wollkunde: 
Marienwerder, den 15. Auguſt 1877. Derſelbe. Spezieller Pflanzenbau: Derſelbe. 
Königliche Regierung. Abtheilung des Innern. Wirthſchaftsorganiſation und landwirthſchaftliche Buch⸗ 
führung: Derſelbe. Allgemeiner Pflanzenbau: Dr. 
10) Unter den Pferden des Spediteurs Aſch in Thorn Havenſtein. Demonſtrationen im Laboratorium des 
iſt die Rotzkrankheit ausgebrochen; dagegen iſt dieſelbe Verſuchsfeldes: Derſelbe. Forſtbenutzung: Ober⸗ 
unter den Pferden des Fuhrmanns Jacobi in Frey: förſter Prof. Dr. Borggreve. Forſtabſchätzung: 
ſtadt beſeitigt. Derſelbe. Obſtbaumzucht: Akademiſcher Gärtner 
Marienwerder, den 14. Auguſt 1877. Lindemuth. Unorganiſche Experimentalchemie: Prof. 
Königliche Regierung. Abtheilung des Innern. Dr. Freytag Landwirthſchaftliche Technologie: Derſ. 
Chemiſches Praktikum: Derſelbe. Pflanzenernährung 
11) Bekanntmachung. und Düngung: Dr. Kreusler. Pflanzen⸗Anatomie 
Am 1. September d. J. tritt in dem Dorfe und Phyſiologie: Prof. Dr. Körnicke. Phyſiologiſche 
Finckenſtein im Kreiſe Roſenberg W. ⸗Pr. eine Poſt⸗ und mikroskopiſche Uebungen: Derſelbe. Naturge⸗ 
agentur in Wirkſamkeit, welche ihre Verbindung mit ſchichte der Wirbelthiere: Geheimer Reg.⸗Rath Prof 


— 197 — 


Dr. Troſchel. Allgemeine Geſetze des thieriſchenf wegen gänzlichen Mißrathens des Hopfens vertagte 
Stoffwechſels: Prof. Dr. Zuntz. Thierphyſiologiſches Hopfenausſtellung wird 


Praktikum: Derſelbe. Mineralogie: Prof. Dr. 

Andrae. Experimentalphyſik: Ingenieur Dr. Gie⸗ en kü Seenhauſe Ju Gunten en J. 
jeler. 'Phuſtkaliſces Praktikum: Derfelbe, Me gartſinden 5 

chanik der landwirihſchaftlichen Geräthe und Maſchinen: Mit der Ausſtellung wird eine Prämienverthet⸗ 


Derſelbe. Terrainlehre: Derſelbe. Landwirth⸗ 
ſchaftliche Baukunde: Baurath Dr. Schubert. Wege⸗ 
und Waſſerbau: Derſelbe. Zeichenunterricht für 
Aa 106 e 110 10 ag e or. 
genieur Dr. eſeler. olkswirthſchaftslehre Prof. Produ u 

. 8 zenten aus dem Königreiche Preußen zugelaſſen, 
Di, 1 Ad ee Re Berge] um die Geldpreise lönnen jedoch nur kleinere Produzenten, 
Er Krol, ar I Seer un 1150 e und Phy⸗ deren Grundbeſitz den Umfang von 300 Morgen nicht 
fiologie der Hausthiere Departementsthierarzt: Schell. überſchreitet, konkurriren, einerlei übrigens, ob dieſelben 
Ackerwirthe, ſtädtiſche Ackerbürger, Gärtner oder Lehrer 
ſind, bezw. irgend einem anderen Berufe angehören. 
An größere Producenten werden nur Medaillen als 
Ehrenpreiſe gegeben. Händler, die nicht gleichzeitig 
menen eue melde und, ee et e BR een de, Eren e 
Neubau eines thierphrſiologiſchen Laboratoriums er- dem Herrn Diſtriktskommiſſarius Ro L in Neutomifchel 
weitert wurde, eine weſentliche Vervollſtändigung in ſchriftlich anzuzeigen 


Verbindung mit der Univerſität Bonn die Benutzung ß e e E 


und mit dem Namen und Wohnorte des Ausſtellers 


und haben deshalb das Recht, noch alle anderen für bezeichnet, in der Zeit vom 21. bis 23. September c. 
ihre allgemeine wiſſenſchaftliche Ausbildung wichtigen li 10 ane 0 he 1725 
Vorleſungen zu hören, über welche der Univerfitäts⸗ iefert werden. Von auswärts eingehende Proben ſin 
Catalog das Nähere mittheilt. frachtfrei an das Ausſtellungs⸗Komitee zu Händen des 
Zufolge Verfügung des Herrn Reſſortminiſters Herrn Gutsbeſitzers Wolke in Neutomiſchel zu 
find vom Sommer- Semeſter 1876 ab ſpezielle Vor- adreſſiren. 
leſungen für angehende Culturtechniker in den Die Prämitrung erfolgt am 25. September. Als 
Lehrplan der Akademie ſtändig aufgenommen worden, Preisrichter werden einheimiſche und auswärtige Sach⸗ 
die in Verbindung mit anderen bereits beſtehenden verſtändige fungiren, die, ſoweit ſie ſelbſt Proben aus⸗ 
Vorleſungen ( es ermöglichen, das geſammte kul⸗ ſtellen, außer Konkurrenz treten. Die Auszahlung und 
turtechniſche Studium an der Akademie in einigen Auslieferung der Preiſe erfolgt am 26. September, 


Semeſtern bſolvi Mittags 1 Uhr. 
ein Gram ubzuſchlleßen. n Die Ausſtellung wird am 26. September von 


Auf Anfragen wegen Eintritts in die Arademie früh 9 bis Abends 6 uhr dem Publikum gegen ein 
iſt der Unterzeichnete 1 bereit, jedwede gewünſchte Eintrittsgeld von 50 Pf. geöffnet werden. Die prä⸗ 


lung verbunden. Als Prämien werden ausgeſetzt: 

Geldpreiſe in Höhe von 10—50 Mark und Ehrenpreiſe 

in Form von ſilbernen und bronzenen Medaillen. 
Zur Bewerbung um die Prämien werden alle 


nähere Auskunft zu ertheilen miirten Proben werden alsdann mit den ihnen zuer⸗ 
Poppelsdorf bei Bonn, im Auguſt 1877 kannten Preiſen bezeichnet ſein. 

Der Direktor der landwirt Y ae Das Komitee wird für eine forgfältige Behand: 

ire Ba Br. Düntalberg Akademie: lung der Proben Sorge tragen, übernimmt jedoch 

5 keine Verpflichtung zur Erſatzleiſtung bei Verluſten 

14 Bekanntmachung. durch Feuer u. dgl. Nach Schluß der Ausſtellung, 


5 am 26. September, Abends 6 Uhr, werden die Proben 
Dem Markſcheider⸗Kandidaten Joſef Klimke zu den Ausſtellern zurückgegeben, vorher dürfen dieſelben 
Myslowitz iſt die Conzeſſion zum Betriebe des Mark: nicht aus dem Ausſtellungslokal entfernt werden. Aus: 
Ieibergemerbes von uns ertheilt worden. Derſelbe wärtigen Ausſtellern werden die Proben auf Wunſch 
1 0 Fang in J 8 Mislowitz im N zurückgeſandt werden. 
witz auch in Zukunft bei. 
Breslau, den 15. August 1877. eee e ee 
N achariä⸗ omiſchel. ergutsbeſitzer 
Königliches Oberbergamt. u as We e ere 
15 opfe en 0 Diſtriktskommiſſarius Roll⸗Neutomiſchel. mtsrath 
) Hopf nausſtellung in a UHR Buſſe Hammer. Apotheker Weiß⸗Neutomiſchel. Guts⸗ 
Die im vorigen Jahre beabsichtigte und damals beſitzer Wolke⸗Neutomiſchel. Maurermeiſter Lutz⸗Neu⸗ 
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tomiſchel. Kaufmann Peikert⸗Neutomiſchel. Bürger: 
meiſter Witte⸗Neutomiſchel. Prof. Dr. Peters, Generalſekr. 


Auf Grund des Programmes meldet der 
Unterzeichnete hierdurch ſeinen Hopfen zu der 
Hopfen⸗Ausſtellung in Neutomiſchel an. 


Name: 


Wohnort: 


Abzutrennen und unterzeichnet bis zum 
18. September an Herrn Diſtriks⸗Kommiſſarius 
Roll in Neutomiſchel einzuſenden. 


16) Bekanntmachung. 


Auf Grund des § 362 des Strafgeſetzbuchs find 


der Webergeſell Ambroſius Zerhau aus Römer: 
ſtadt in Mähren, 41 Jahre alt, durch Beſchluß 
der Königlich preußiſchen Regierung zu Poſen 
vom 4. Juli d. J., 
der Arbeiter (Schmiedegeſell) Joſef Janouſcheck, 
geboren und wohnhaft zu Kruch in Böhmen, 26 
Jahre alt, durch Beſchluß der Königlich preußi⸗ 
ſchen Regierung zu Breslau vom 21. Juni d. J., 
. der Komödiant und Friſeur Leopold Perlmann 
aus Tokai in Ungarn, 42 Jahre alt, durch Be⸗ 
ſchluß der Königlich preußiſchen Regierung zu 
Oppeln vom 14. Juni d. J., 
der Arbeiter Mans Anderſon aus Oenneſtadt 
in Schweden, 37 Jahre alt, durch Beſchluß der 
Königlich preußiſchen Regierung zu Schleswig 
vom 21. Juli d. J.; 
der Zimmergeſell Andreas Brandner, orts⸗ 
angehörig zu Stadt Schönbach, Bezirk Eger in 
Böhmen, 29 Jahre alt, 


6. der Nagelſchmiedegeſell Johann Holzapfel, orts⸗ 
angehörig zu Mauerkirchen in Oeſterreich, 51 
Jahre alt, 

der Schuhmachergeſell Aloys Hopejzuna (Ko: 
pejma) ortsangehörig zu Haupold, Bezirk Deutſch⸗ 
brod in Böhmen, 35 Jahre alt, 

der Nagelſchmiedegeſell Joſef Kuzka, ortsangehörig 
15 Radnitz, Bezirk Pilſen in Böhmen, 31 Jahre 


alt, 
der Lithograph Franz Bein hauer, ortsange⸗ 
hörig zu Aliſtadt, Bezirk Troppau in Oeſterreichiſch⸗ 
Schleſien, 30 Jahre alt, 
zu 5 bis 9 durch Beſchluß des Magiſtrats 
der bairiſchen Stadt Landshut vom (zu 5 bis 7) 
27. Juni bezw. (zu 8) 2. und (zu 9) 11. 
Juli d. J; N 


Franz Dick, 16 Jahre alt, geboren zu Vitry⸗le⸗ 
Francais in N durch Beſchluß des 
Kaiſerl ichen Bezirkspräſidenten zu Metz vom 21. 
Juli d. J.; 
nach erfolgter gerichtlicher Beſtrafung 
zu 1, 3, 8 und 10 wegen Landſtreichens 
und Bettelns, 
zu 2 wegen wiederholten Bettelns unter 
Drohungen und Sachbeſchädigung, 
zu 4 wegen Bettelns nach mehrmaliger rechts⸗ 
kräftiger Verurtheilung wegen der gleichen 
Uebertretung, innerhalb der letzten drei 
Jahre, 
zu 5 bis 7 wegen Landſtreichens, 
aus dem Reichsgebiet ausgewieſen worden. 


| Perſonal⸗Chbronik. 


17) Se. Majeſtät der Kaiſer und König haben Aller⸗ 
gnädigſt geruht, dem Kreisphyſikus Sanität⸗Rath Dr. 
Burckhardt zu Marienwerder bei ſeinem Ausſcheiden 
aus dem Dienfte den Charakter als Geheimer Sanitäts⸗ 
Rath zu verleihen. 


10. 


1 


(Hierzu der Oeffentliche Anzeiger Nr. 34.) 


en 


Redigirt im Bureau der Königlichen Regierung. 
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Druck der R. Kanter’ihen Hofbuchdruckerei. 


